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Durch Erteil des Bezirksgerichtes St. Gul eu vom November 181)4 werden
die unbekannten Inhalier nachstehend bezeichneter Werttitel:

a. Sparkassaschein Xr. 05,(59(3 de Fr 500 auf die St. Galiisehe Kantonalbank,
lautend auf Jakob Küntzle, Ladhub, Wittenbach, d. d. 15. November 1888,

b. i °/o Obligation der Vereinigten Schweizerbahnen, 1. Hypothek vorn
31. März 1805, Xr. 17.320 ä Fr. 500 (ohne Coupons),

c. Obligationen mit Coupons Xr. 422 und 423 der Serie XXXI des
st. gallischen Staatsunleiliens,

aufgefordert, innert der Frist von drei Jahren, unter Vorweisung der Titel,
dieselben beim l'iäsideuten genannten Gerichtes anzumelden, widrigenfalls
dieselben nach Ablauf dieser Frist kraftlos erk.ärt würden.

St. Gallen, 10. November 1894.

i.W. 12 48) Die Bezirksgerichtskauzlei.

Handelsregister. - Reglslre du eommeree. - Registro di eoimnerfio.

[. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal?.

Zürich — Zurich — Zurigo
1894. 9. November. Arbeiter-Konsum Oberstrass-Ziirieli in Zürich IV

(S. Ii. A. B. Xr. 153 vom 3. Juli 1893, pag. 023"). Diese Genossenschaft
hat am 1. Juli 1894 ihre Statuten revidiert und es sind hiernach als Aende-
rungen zu konstatieren: Ihre Firma lautel nunmehr Konsumverein Zürich-
Oberstrnss. Der Eintritt erfolgt durch Zeichnung und Einzahlung eines
oiler mehrerer Auteile von Fi'. 10.—. Ein Eintrittsgeld für Xeueiutretende
wird erst festgesetzt werden, wenn der Reservefonds die Hohe von
Er. -15,000. — erreicht hat. Jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
ist ausgeschlossen, dagegen haftet für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

deren Vermögen und das einbezahlte Ante.ilkapilal. Aus dem
erzielten Reingewinne werden die Anteilscheine bis zu höchstens (i °/u
verzinst, und der Rest fällt mit 30— 00 °/o als Gewinnanteil an die Mitglieder,
20°,o an den Arbeiterverein Oberstras.-.-Ziirich und 20—50 ",'o in den
Reservefonds. Ein Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar
und sechs weitern Mitgliedern, vertritt die Genossenschaft nach aussen und
es zeichnen je einer der beiden erstem mit dem Aktuar kollektiv. Er ist
befugt, an weitere seiner Mitglieder Unterschrift und an Genossenschafter
oder Angestellte Prokura je einzeln oder kollektiv zu erteilen. Präsident
ist Karl l'rick von Riffersweü, Vizepräsident Eduard Gerecke von Treptow
(Preussen), Aktuar Eduard Ihigi von Knoiiau, und weitere Mitglieder sind
Jakob Walser von Zürich, Alfred Mover von Zürich, Heinrich Vontobel von
Barnim, Christian Baumgartner von Zürich, Wilhelm Müller-Müder von Zürich
und Franz Anton Gagg von Kreuzlingen (Thurgaui. Erick wohnt in Zürich III,
die übrigen alle in Zürich IV. Als kaufmännische Geschäftsleiter mit
rechtsverbindlicher Einzeluiiterschrift sind durch den Vorstand gewählt, dessen
Mitglieder Eduard Gerecke und Jakob Walser. So lange Ed. Gerecke diese
Einzeluntersclirift führt, ist er zur Kollekliv-l'iilersclirift als Vizepräsident
mit dem Aktuar nicht befugt. Geschaftslokai: Winkelriedstrasse 5.

9. Novemher. Die Firma Naliholz .V Oseubriiggeu in Zürich J iS. II. A. 1!.
Nr. 5R vom 9. Juni 188(i, pag. 391) erteilt eine fernere Einzelprokura an
Hermann Robert Nabholz, Solm, von Zürich, in Zürich I. Die Gesellschafter
Hermann Nabhot/, und Eduard (teeiibrüggon wohnen ersterer in Zürich II,
letzterer in Zürich I, und der Prokurist Fritz Steiner in Zürich V.

9. Novemher. Die Firma Tli. Sie)er, Agentur in Zürich I es. [|. A. R.
Nr. 89 vom 28. Juli 1888, pag. (183) zeichnet nunmehr Th. Meyer, hat ihr
Domizil, das Geschäftslokal und den Wohnort des Inhabers nach Zürich III,
Iiidustrie<|uartior, Konradstrasse 48, verlegt und verzeigt als Natur des
Geschäftes: Kautschuk-, Guttapercha- und Asbest-Fabrikate und Agentur in
technischen Artikeln.

1U. Novemher. Per Vei waltungsral der Theater-Acticiigesellschaft
Zürich in Zürich I (S. II. A. Ii. Nr. 248 vom 27. November 1893, pag. 1007)
hat am 21. Septenier 1894 au Stelle der zuiückgelretenen Carl Diggelmaiin,
Vizepräsident und August Koller, Aktuar, zu seinem Vizepräsidenten Job.
Rudolf Riedlmann-Xaef von Rischofszell, in Zürich V, und zum Aktuar
Arthur Schocher von Zürich, in Zürich V, gewählt.

10. November. Die Firma A. Suter, UahinonfubrikRiit in l'ster
(S. H. A. R. Nr. 83 vom <>. Juni 1883, pag. ti(»l, ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

10. November. Hie Firma A. Rosenstein in Zürich III (S. II. A. R.
Nr. 257 vuiii 9. Dezember 1893, pag. 1044) verzeigt als nunmehriges Ge-
schüftslokal und "Wohnung dos Inhabers Müllerstrasse 48.

10. November. Inhalier der Firma J. Sponheiiuer in Zürich I ist Julius
Sponbeimer von Neunkirehen (Preussen), in Zürich f. Agentur in
Eisenwaren. Häringssli'asse 18.

10. November. Die Genossenschaft, Seiiucreigesellschiift Togg-
weil in Meilen (S. II. A. B. Nr. 143 vom 23. Juni 1892, pag. 574) hat ain
1(5. Mai 1894 an Stelle der zurücktretenden .1. Conrad Widmer, Jakob
Schäret', Gottlieb Keller und Albert Rrupbaclior in den Vorstand gewählt:
Heinrich Müller als Präsident; Heinrich Steiger als Quüstor und als
Beisitzer Jakob Niif und Arnold Kunz. Müller ist von Hittnau, die, übrigen von
und alle in Meilen. Heinrich Zollinger als Aktuar ist geblieben.

Bern Berne — Berna

Bureau Aarwanqen.
1894. 9. November. Mittelst Statuten vom 28. April 189-4 hat sich unter

der Firma Landwirthschnftlichfi Genossenschaft Wynnu <fc Umgebung,
mit Silz in Wynau, auf unbestimmte Zeit eine Genossenschaft gebildet,
welche int allgemeinen die möglichste Förderung des landwirtschaftlichen
Betriebes zum Zwecke hat; sie kann ihre Tlnitiglceit aber auch auf andere
Gebiete der Land- und Volkswirtschaft ausdehnen. Diese Zwecke sucht sie
zu erreichen durch Schutz der Mitglieder gegen Uebervorteilung, durch
Verniindeiung der Produktionskosten, durch Ankauf von Konsulnartikeln
und durch vorteilhafte Verwertung der eigenen Produkte. Mitglieder der
Genossenschaft können nur handluugs- und bürgerlich ehrenfähige
Einwohner von Wynau und Umgebung werden, welche keinem gleichartigen
Genossensebaftsverbande angehören. Die Aufnahme geschieht infolge lie-
schluss der Genosseiiscliaftsversanmdung durch eigenhändige Unterzeichnung

der Statuten. Spätere Erhöhung oder Ermässigung vorbehalten, haben
die Mitglieder ein Eintrittsgeld von Fr. 2 zu bezahlen; die Genossensrhafts-
versüiiiiiiluug wird jeweilen bestimmen, ob und welche jährlichen Unter-
haltungsgelder ausserdem noch zu entrichten sind. Diu Mitgliedschaft geht
verloren durch schriftliche Austrittserklürung, durch Ausschluss, durch
Verlust des Aktivbürgerechts und durch Tod. Das ausscheidende Mitglied
(beziehungsweise seine Erben) verliert jeden Anspruch am Genossenscliafts-
verinögeii. Soweit das letztere hierfür nicht hinreicht haften die Mitglieder
für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft, persönlich und solidarisch
mit ihrem ganzen Vermögen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Genossenschaftsversanimlung, der Vorstand und die Rechnungsprüfungs-
konmiission. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten

(zugleich Kassier), dem Sekretär und sechs Beisitzern. Der Präsident,

tier Vizepräsident und der Sekretär führen je zu zweien die für die
Genossenschaft rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnung.
Gegenwärtig sind gewählt: Als Präsident: Theodor Bohnenblust, Landwirt;
als Vizepräsident.: Johann Küenzli, Schuster; als Sekretär: Friedrich Richard,
Lehrer, und als Beisitzer: Abraham Aiumaiui, Krämer; Fritz Amnianii,
Wagner; Johann Bohnenblust, Landwirt; Jakob Hess, Maurer; Johann Salomon

Kohler-Leinp, Landwirt, und Johannes Wullschloger, Bannwart, alle von
und zu Wynau.

Bureau Bern.
9. November. Die Finna Societe (l'Exploitatioji de forels du Buubs

eu Liquid« in Bern (S. II. A. B. Nr. 58 voin 23. April 1883, pag. 453; und
Nr. 117 vom 22. Dezember 1887, pag. 9(52) ist nach Beendigung der Liquidation

erloschen.
9. November. Die im Handelsregister als Genossenschaft

eingetragene Schweizerische Mobiliar-Versiciierinigs-Geseilscbafl, mit Sitz in
Dem (S. II. A. B. Nr. 7-4 vom 22. März 1883, pag. 590; Nr. 47 vom 5. April
189t), pag. 275; und Nr. 190 vom 23. August 1894, pag. 779), hat in ihrer
Hauptversammlung vom 7. Oktober 1894 als Präsident des Ausschusses und
der Zectralverwaltung an Stelle, des verstorbenen Eduard von Sinner
gewählt I»1' Paul Lindl, Fürsprecher, von und in Bern, und an Stelle dieses
letztem als Vizepräsident Edmund von Steiger, Begierungsrat, von und zu
Bern.

12. Novemher. Die Firma Kaffeerösterei Bern, Emil Schulthess in
Bern (S. H. A. B. Nr. 102 vom 12. September 1888, pag. 779) erweitert die
Natur des Geschäftes auf Handlung mit Kolonialwaren, Wein und Branntwein.

Geschäftslokal: Kornhausplatz Nr. 13.

12. Novemher. Aus der Direktion der unter der Firma Beruer-Obor-
lanil - Bahueu eingetragenen Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern
(S. II. A. B. Nr. 24 vom 14. Februar 1889, pag. 131; und Nr. 121 vom
19. August 1890, pag. (521), sind ausgeschieden die Herren: Oberst J. Dumur,
Oberst F. llofer, G. W. v. Graffenried und A. v. Ernst-Wildbolz. Nach den
am 28. April 1893 stattgefundenen Neuwahlen besteht nunmehr die Direktion

aus folgenden Mitgliedern: Hans Studer, Betriebsdirektor, von und in
Iiilerlaken, Präsident; Henri Marcuard-Gurcliod, Banquier, von und in Hern,
Vizepräsident; Johann Ulrich Burkhart-Gruner von Weinfolden, Banquier,
in Bern, bisheriger Suppleant; Cäsar Aberegg von Büren a. A., Bunkdirek-
tor; und Johann Jakob Bortor, Grossrat. letztere beide in Iiilerlaken wohnhaft,

als Suppleanten. Die an H. Studer in Interlaken erteilte Prokura ist
erloschen.

12. November. Unter der Finna Aktiengesellschaft für Erfindungen
(Sucicte anonyme pour inventions) hat sieh, mit Sitz in Bern auf
unbestimmte Zeitdauer eine Aktiengesellschaft gebildet zu dein Zwecke,
praktische Erfindungen nutzbar zu machen. Die Statuten sind am 3. No-



veniber 1894 festgestellt worden. Das Grundkapital'betrügt Fr. 75,000,
eingeteilt in fünfzig Prioritätsaktien ä Fr. 500. — und in fünfhundert Stammaktien

ä Fr. 100. —. Sämtliche Aktien lauten auf den Inhaber. Die
Bekanntmachungen erfolgen durch das «Schweizer. Handelsamtsblatt» und wenn es
sich um Einladungen zu auserordentlichen Generalversammlungen bandelt,
durch direkte Zuschriften an die Aktionäre, soweit diese der Verwaltung
bekannt sind. Der Präsident der Verwaltung führt gemeinsam mit einem
zweiten Mitgliede der letztern die rechtsverbindliche Unterschrift.
Mitglieder der Verwaltung sind: Dr J. Sieber, Fürsprecher, von Büren z. IL
in Bern, Präsident; Amtsnotar P. v. Greyerz von und in Bern, Vizepräsident.;

G. Hanslin, Ingenieur, von Diessenhofen und Zofingen, in Bern, und
11. Müller-Höhn von Flurlingen, in Hottingen-Züricli.

Bureau Biel.
0. November. Die Firma Pli. Litt in Biel (S. II. A. B. Nr. 31 vom

12. Februar 1801, pag. 121) ist wegen Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Burgdorf.
9. November. Unter dem Namen Kiisereigenosseiisehaft Hirsegg

besteht, mit Sitz in Hirsegg, Gemeinde Heinuswyl, eine Genossenschaft,
welche bezweckt, die bestmöglichste Verwertung der verfügbaren Milch
zur Gewinnung von Molkereiprodukten oder durch Verkauf derselben. Die
Statuten datieren vom 22. April 1894. Der Geschäftsbetrieb hat am 1. Mai
1894 begonnen; die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Dermalen
besteht dieselbe aus 17 Genossenschaftsmitgliedern. Mitglied der Genossenschaft

ist geworden ein jeder, der bei der Gründung die Statuten
unterzeichnet und den ihm zufallenden Betrag von Staminanteilen übernommen
hat. Neue Mitglieder können joweilen auf Anfang eines Rechnungsjahres,
nach vorheriger 30tägiger schriftlicher Anmeldung beim Präsidenten
aufgenommen werden. Die Mitgliedschaft gebt verloren durch freiwilligen
Austritt oder Ausschluss. Der Austritt kann nur auf Schluss einer
Rechnungsperiode stattfinden, wobei wenigstens ü Monate vorher die Anzeige
dem Vorstand schriftlich eingereicht, werdeil muss. Beim Abslerben eines
Mitgliedes oder Verkaufe seiner Liegenschaften gehen die daherigen Rechte
und Pllichten an dessen Rechtsnachfolger als Liegenschaftsbesitzer über.
Der Ausschluss erfolgt durch die Generalversammlung; Gründe hiezu sind:
Milchfälschung, Widerhandlung gegen die Statuten und sonstiges störendes
Einwirken auf das Gedeihen der Genossenschaft. Das gegenwärtige Stamm-
anteilkapital beträgt Fr. 5500, verteilt auf die Mitglieder im Verhältnis zu
ihrem Viehstande und der Grösse ihrer Liegenschaft, in 110 Anteilen
ä Fr. 50, die vorläufig unzinsbar sind. Die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen. Bei Aufgabe der Mitgliedschaft und
bei Ausschluss bezahlt die Genossenschaft dem Austretenden 50 °/o seiner
Stannnanteile; Betriebskosten, Abgaben, Reparaturen, Zinse von Darlehen
sind aus dem Käsereiertrag zu bestreiten. Gewinn wird von der Genossenschaft

keiner bezweckt; ein Jahresüberschuss der Einnahmen oder Ausgaben
ist auf die einzelnen Genossenschafter und Milchlieferanten im Verhältnis
zu ihrer Milchlieferung zu verteilen. Die Organe der Genossenschaft sind:
a. die Hauptversammlung; b. der Vorstand; c. der Verwaltungsrat. Der
Vorstand besteht aus dem Präsidenten und dem Sekretär der Genossenschaft;

dieselben sind die rechtlichen Vertreter derselben und führen
zusammen (kollektiv) die verbindliche Unterschrift. Präsident ist Friedrich
Külmi, Gutsbesitzer zu Juch, Gemeinde Affoltern, und Sekretär Johannes
Wyss, Gutsbesitzer zu Hirsegg, Gemeinde lleimiswyl.

Bureau de Delemont.
8 novembre. Francois Rais de Delemont et Leon Froelicher de Oberdorf,

demourant les deux ;i Delemont, out fonde en ce dernier lieu, sous
la raison sociale Rais & Cie, une societe en nom coilectif qui a commence
le 1er septembre 189-4 Genre d'affaires: Fabrication de boites de montres
argent et galonnö. Francois Rais a seul la signature sociale.

8 novembre. La raison M. E. Gygax - Schwab, ä Delemont, (F. o. s.
du c. du 26 mars 1885, n° 3(i, page 237), est radiee ensuile de renonciation
de la titulaire.

8 novembre. La raison Einilo Terrier, ä Delemont (F. o. s. du c. du
18 mars 1889, u° 46, page 255), est radiee d'uftice ensuite de la faillite
du titulaire.

Bureau de Porrentruij.
9 novembre. Le clief de la maison P. Chapntte, pharinacieu, ä Porren-

truy, est Paul Ghapatle, pharmacien, du Noirmonl, domicilie ä Porrenlruy.
Genre de commerce: Pharmacie.

Bureau de Saignettgier (district des branches-Montagues].
10 novembre. Dans son assetnblöe generale du 28 juin 1894, la

societe anonyme Compagnie »lu chemin de fer regional Saignelegier-
Chaiix-de-Fonds, avec siege ä Saigneidgier (F. o. s. du c. du 31 mars
1891, n° 71, page 293), a apporte ä ses Statuts les modifications suivantes,
qui ont regu le caractere authentique, par acte passe le 31 juillet 1894,
devant. Me Gh. K. Gallandre, notaire, ä La Ghaux-de-Fonds: «Le capital
social, jusqu'ici de fr. 750,000, a etc porle ä la sonnne de. un million dix
inille francs (fr. 1,010,(XX)), divise en 5050 actions de fr. 200 chacune».
Ensuite de changeinents survenus dans le conseil d'administration de la
societö, le president et le secretaire dudit conseil, delögues pour
representee la sociöle et signer valablement, vis-ä-vis des tiers, sont actuellement
•lean Bouchat, notaire, originaire de Sorvilier, et Marc Folietöte, avocat,
originaire du Noirmont, demeurant les deux ä Saignelögier, ce dernier en
remplacement de Ernest Pöquignot, avocat, audit lieu. Les autres points
de la publications du 31 mars 1891 n'ont pas subi de modifications.

(ilarus — (ilaris - (ilaroua
1894. 9. November. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Schuler,

Heer & Cie in Glarus (S. H. A. B. Nr. 208 vom 22. Dezember 1892,
pag. 1088; Nr. 18 vom 24. Januar 1893, pag. 72; Nr. 108 vom 1. Mai 1893,
pag. 435; und Nr. 135 vom 8. Juni 1893, pag. 545) hat sich infolge Hin-
schiedes des Kommanditärs Jakob Schuler-Heer aufgelöst. Aktiven und
Passiven gehen über an die neue Kollektivgesellsoluift unter gleicher Firma.

9. November. Jakob Schuler-Brunner von und in Glarus; Dr Rudolf
Schuler von Glarus, in Mels; Jacques Heer-Albrecht von und in Glums; Fritz
Heer von und in Glarus; Rudolf Heer von Glarus, in Beyrut; Jacques
Schuler, und Hans Heer-Jenny, beide von und in Glarus, haben unter der
Firma Schuler, Heer & O in Glarus und Mels mit Zweigniederlassungen
im Orient eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. September
1894 ihren Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Kommanditgesellschaft «Schuler, Heer &C>®» und erteilt Prokura
an Jost Heer-Iselin von und in Glarus; Jean Guerbois von Konstantinopel,
in Varna; Fridolin Knobel von Glums, in Beyrut; Julius Egli von Fischenthal,

in Smyrna, und Kaspar Heer von Glarus, in Konstantinopel. Natur
des Geschäftes: Baumwolldruckerei, Spinnerei und Weberei.

Basel-Stadl — BAie-Yille — Basilea-Littä
1894. 8. November. Carl Albert Essig von Basel und Eugen Dreux von

Beifort (Frankreich), beide wohnhaft in Basel, haben unter der Finna
Comptoir Essig & Dreux in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit dem 6. November 1894 begonnen hat. Natur des Geschäftes:
Geschäfts- und Informationsbureau, Inkassi und Recouvrements. Generalagentur

der Genfer Lebensversicherungsgesellschaft in Genf. Geschäftslokal
: Kaufhausgasse 8.

9. November. Die Firma Louis Haecker in Basel (S. 11. A. B. Nr. 165
vom 42. Juli 1894, pag. 074) ändert die Natur ihres Geschäftes ab in:
Papierhandlung en gros.

9. November. Die Akt iengesel Iscliaf t unter der Finna Societe
anonyme de Filature de Schuppe in Lyon (Frankreich), mit Zweigniederlassung

in Basel (S. II. A. B. Nr. 211 vom 28. Oktober 1891, pag. 855), hat
in ihrer Generalversammlung vom 21. April 1894 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Aenderung der im « Schweizerischen Handelsamtsblatt»
Nr. 211 vom 28. Oktober 1891, pag. 855 publizierten Thalsachen getroffen:
Das Gesellschaftskapital wird um eine Million' Franken (Fr. 1,000,000)
erhöht. Dasselbe beträgt nunmehr zehn Millionen Franken (Fr. 10,000,000.)
eingeteilt in 10,000 Aktien im Betrage von je Fr. 1000. Die Aktien lauten
auf den Inhaber. Die übrigen im «Handelsamtsblatt» publizierten Tliat-
sachen sind unverändert geblieben.

10. November. Die Aktiengesellschaft unter der bisherigen Firma
Brauerei zur Burgvogtei in Basel hat in der Generalversammlung vom
30. Oktober 1894 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen
der im «Schweizerischen Handelsamtsblatt» vom 10. Juni 1883, pag. 711;
und vom 14. April 1892, pag. 300 publizierten Thatsachen getroffen: Die
Finna wird abgeändert in Aktiengesellschaft zur Burgvogtei. Der Brauereibetrieb

wird liquidiert und der Geschäftsbereich der Gesellschaft auf den
Betrieb der Wirtschaftsräume und Keller beschränkt. Das Gesellschaftskapital

ist. auf den Betrag von seehszigtausend Franken (Fi. 00,000)
vermindert worden, eingeteilt in 000 Aktien von je Fr. 100. Die Aktien sind
auf den Inhaber gestellt. Die Publikationen der Gesellschaft erfolgen durch
die Allgemeine «Schweizer-Zeitung», «Basler Nachrichten» und «National-
Zeitung». Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen übt der Präsident, des
Verwaltungsrates aus, derselbe führt die rechtsverbindliche Unterschrift für
die Gesellschaft. Präsident des Verwaltungsrates ist derzeit Rudolf Sarasin-
Stehlin. Der Verwaltungsrat kann auch anderen Personen die Unterschrift,
kollektiv oder einzeln erteilen. Die übrigen im «Schweizerischen
Handelsamtsblatt» publizierten Thatsachen sind unverändert geblieben.

Appenzell A.-Itli. — Appenzell-Kh. exl. — ippenzello esl.
1894 9. November. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter

der Firma Allgemeiner Konsum-A'erein Horisau, mit Sitz in Herisau
(S. IL A. 11. Nr. 99 vom 20. Oktober 1887, pag. 822; Nr. 70 vom 24 April
1889, pag. 392; Nr. 150 vom 14. September 1889, pag. 724; Nr. 37 vom
17. Februar 1892, pag. 147; und Nr. 114 vom 8. Mai 1894, pag. 403), sind
J. J. Steiger, Lehrer, und Hermann Otl ausgetreten; an ihre Stelle wurden
in den Vorstand gewühlt: Konrad Weiss von Hundwil und J. Ulr. Zuber-
bühler von Herisau, beide in Herisau wohnhaft.

St. Gallon — S(-fiiill — San Gallo
1894. 10. November. Die Firma Eugen Salis zum Hotel Krone in

Ragaz (S. IL A. B. Nr. 28 vom 4. Februar 1893, pag. 113) ist infolge Todes
des Inhabers erloschen.

10. November. In der Sitzung des Verwaltungsrates der Eidgenössischen
Bank (Actiengesellschaft) (üanque föderale |Societe anonyme]), mit Hauptsitz

in Zürich und Filiale in St. Gallen (S. IL A. B."vom 10. Dezember

1892, pag. 1008; 22. April 1893, pag. 411; 13. Mai 1893, pag. 473;
15. Juli 1893, pag. 008), vom II. Oktober 1894 wurde an Stelle des
bisherigen Direktors August Breilenmoser zum Direktor des Gomptoirs
St. Gallen J. Jaeggi aus Bern, in St. Gallen, gewählt. Die Unterschrift
des früheren Direktors Aug. Breitenmoser ist somit erloschen.

(irauhtiiiilcii — (Irisnns — Grigioni
1894. 10. November. Die Firma C. Schlapp in Glmr (S. IL A. B. Nr. 54

vom 14. April 1883, pag. 419) ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen.
10. November. Aus der Kollektivgesellschaft Dönier, Plattner & O

in Thusis (S. II. A. IL Nr. ltil vom 8. Oktober 1889, pag. 7"0) ist die
Gesellschafterin Frau Sehreiber-Dönier ausgetreten.

Thurgati — Thiirgovie — Thurgovia
1894. 10. November. Inhaber der Firma Friedrich Gerber in

Neukirch a. Th. ist Friedrich Gerber von Langnau (Bern), wohnhaft in
Neukirch a. Th. Käserei.

10. November. Inhaber der Firma Friedrich Stucki in Buchweil ist
Friedrich Stucki von Röthenbach (Bern), wohnhaft in Buchweil. Käserei.

Tessin — Tessiu — Tifiuo
Ufficio di Locarno.

1894. 9 novembre. Proprietario della ditta individuale Gilde Bregini
in l.osone e Gildo Brogini, l'u Leopoldo, da e domiciliate in l.osone. Gener«
di commercio: Vini ed altri generi.

AYaadt — Vand — Yanii

Bureau de Cossonay.
1894. 8 novembre. La Societe des Ainis reunis Union et Fraternite

ä La Chaux, ä la Chaux, inscrite au registre du commerce le 13 juillet
1893 (F. o. s. du c. du 19 juillet 1893, n° 167, page 681) est dissoute
ensuite de decision de l'assemblee generale. Le comitö est charge de la
liquidation de la societe.

8 novembre. Francois-Alfred Hey de Bussy-sur-Morges, domicilie ä

Vufflens-la-Ville, fait inscrire qu'il est le chef de la raison de commerce
Alfred Key, ä Vufflens-Ia-Ville. Genre de commerce: Luit, beurre, fromage,
pores, etc.

8 novembre. John-Gabriel Delacretaz d'Yvorne, domicilie ä Mont-la-
Ville, fait inscrire qu'il est le chef de la raison de commerce Gabriel
Delacretaz, ä Mont-la-Villt. Genre de commerce: I.ait, beurre, fromage,
pores, etc.

Bureau de Lausanne.
7 novembre. La maison Celine Monnet-Ticier, ä l'Üeil, ü Lausann«

(F. o. s. du c. des 25 novembre 1891, n° 225, page 913, 4 inai 1893,
n° 1 11, page 448, et 22 juillet 1893, n° 170, page 693), eonföre procuration
ä Charles-Louis Monnet de Gray (Haute Saune), domicilii ä Lausanne.
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7 novembre. Auguste Bringold, et Ernest Bringold, les deux de

St-Etienne (Berne), et Charles Bussy de Crissier, les trois domicilies ;i
Lausanne, ont constitue sous la raison sociale A. Bringold & C'e. une societe
en norn collectiT qui a son siege it Lausanne et a commence le 15 juillet
1893. Genre d'industrie: Menuiserie. Atelier: 2, Rue Mauborget.

8 novembre. Le chef de la maison Max Metzger, ä Lausanne, est Max-
Paul Metzger de Sirnach (Thurgovie), domicilii ;i Lausanne. Genre de
commerce: Patisserie. Magasin: 3, Rue Matheray.

8 novembre. Sous la denomination de Fonds de retraite des pHsteurs,
professeurs et evangelistes de l'Eglise libre du Canton de Vaud il a

ete fornix, par Statuts du 8 octobre 1891, une association dont le but est
de fournir une pension ä ses nieinbres et cas echeant a leurs veuves et ä

leurs enfants. L'association a son sibge ä Lausanne. Tout pasteur, profes-
seur et evangdliste au service de l'Eglise evangelique libre du canton de
Vaud est de droit meinbre de l'association, moyennant son adhesion dcrite
aux Statuts et le versement d'une finance d'entree de vingt-cin(| francs.
Le fonds de retraite et destine it fournir une pension a ceux de ses niem-
bres (|ui sont empeches par leur age, la maladie ou autres circonstances
de continuer leurs fonclions. I/association pourra beneticier ulterieurement
de la pension les veuves et les orphelins de ses membres, si les capitaux
et les circonstances le permettent. Le fonds social est compose: a. des
finances d'entröe; b. des cotisations annuelles; c. des legs et dons. Chaque
societaire payera une finance annuelle de quarante francs. Le paiement des
cotisations prend fin avec la trentieme cotisation annuelle ou lorsque
commence le service de la pension. I,'association et administrde par un con-
seil d'administration, compose de cinq membres, nommes par I'assemblee
generale ])our trois ans et reeligibles. L'assemblöo gdnörale se reunit au
moins une fois par annee dans le courant du mois de mai. Les convocations

ont lieu par carte adressöe a chaque associe individuellement. Les
publications qui pourraient. intdresser les tiers seront faites par insertion
dans la «Eeuille des Avis officiels du canton de Vaud». Le president et le
secretaire signent collectivement au nom de l'association. Chaque societaire
peut en tout temps donner sa ddmission. Celle-ci doit etre donnee pur
ecrit et adressee au president. Tout societaire qui donnera sa demission
ou qui quitteia le ministere actif, sans v etre contraint par l'ttge, la maladie
ou des circonstances que l'assemblde generale appreciera perdra ses droits
ä I'actif social et a la pension. Les societaires sont exoneres de toutes
responsabilite personnelle en ce qui concerne les engagements de
l'association. Le conseil d'administration et compose de Jules Bovon, profes-
seur, president; Auguste Bridel, editeur, vice-president; Edmond Chavannes,
caissier, domiciles ä Lausanne; Robert Matthey, pasteur, ;i Nvon, secretaire;
et Paul Vautier, pasteur, ä Yverdon.

Bureau de Morgen.

8 novembre. Par acte regu Louis Brelaz, notaire, ce jour, I'assemblee
generale de la socidt'e anonyme Societe du Stund du Boiron, dont le
siöge est ä Morges (F. o. s. du c. du 2<i avril 1883, n° 59, page 4(55),
a apporte les modifications suivantes ä ses Statuts: 1° Elle a fixe son capital
social ä dix mille cinq cents francs divise en quatre cent vingt actions de
vingt-cinq francs chacune, toutes souscrites et entiörement liberies. Les
actions sont au porteur. 2° L'organe de la societe est la «Feuillo des Avis
officiels du Canton de Vaud». 3° La socitRe est administröe par un conseil
de sept membres actionnaires nommes chaque annee par I'assemblee gönörale
et rötMigibles. Le president est nomine au scrutin individuel, les autres
membres au scrutin de liste. Le president et le secretaire du conseil
d'administration signent tous les actcs de la sociötö et engagent seuls cette
derniöre par leur signature collective vis-ä-vis des tiers. Le president du
conseil est Maurice Guebhard, d'Orlie, domicilie it Lonay, et le secretaire
Etienne Garrard d'Orbe, notaire, domicilie ;i Morges.

Xeiienlinrg — Xeiirliatc! — XeiicliAfc!

Bureau du Lode..

1894. I" novembre. La raison de commerce Arnold Brunner, ä la Chaux-
du-Milieu (F. o. s. du c. du 21 septembre 1893, n° 204, page 831), est
radtfe ä la dsmande du titulaire, celui-ci n'exercant plus de commerce.

3 novembre. La raison de commerce Paul Jaeot-Brunner, au quartier
de La Chaux-du-Milieu (F. o. s. du c. du Ier mai 1894, n° 109, page 444),
est radiee d'office ensuite de la mise en etat de faillite du chef de cette
raison, prononcee par le tribunal civil du Locle le 3 novembre 1894.

Geuf — Geneve — Ginevra

1894. 8 novembre. La maison H. Finek, inscrite en second lieu ii
Geneve, 28, Rue du Mont-Blanc, pour un commerce special d'articles de
pansement, it l'enseigne: «A la Croix Rouge», fF. o. s. du c. du 19
septembre 1889, n° 152, page 732), a transfere des le 15 courant, ce magasin,
au n° 20, de la nu>me rue, au Ier etage, en conservant la meine enseigne.

8 novembre. Par jugement en date du 8 novembre 1894, le tribunal
de premiere instance de Geneve, a döclarö en ötat de faillite, la society
en nom oollectif Perrier et Obnrsoa, entrepreneurs de charpentes et
menuiserie, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 24 fevrier 1892, n° 44, page 174).
Cette raison est radiöe d'office.

SmiiMrisciiG UebersicM M tie WoclieBsitaatioiieB ier sciiweiz. Emissioasiiaiiteß.

Rösum6 des situations hebdomadaires des banques demission suisses.
(Zahlen is Tauenden Iranhen seretanden. • Chiffre» en mlUlen de firanes.)

Ifiktin lirkiUtioi
Circulation «V

TiUI« Burrsmth
Enealsse total*

CipdtdtsZirhlsl
Clroul.non couv.

hrflgt. BunehA
Enealsse dlspon.

189».
Durchschnitt - Moyenne
Maxima
Minima

i

154,066
172,923
142,905

89,413
95,343
85,154

64,643
83,149
49,860

22,465
29,440
17,673

1894.
l.-tll. Quartal - trimestre.

Durchschnitt - Moyinnf
Maximum
Minimum

165,858
165,372
147,687

91,525
94,229
89,314

64,833
74,987
55,156

23,753
26,683
19,681

IV. Quartal — IV« trimestre.
6. Oktober - 6 octobre

18. Oktober - 13 octobre
20. Oktober - 20 octobre
27. Oktober - 27 octobre

3. November - 3 novembre
10. November -10 novembre

164,675
165,371
166,071
166,774
172,489
176,111

91,177
90,626
91,406
93,583
91,759
94,063

73,398
74,746
74,666
73,186
80,730
81,048

22,132
21,589
21,463
22,984

1

19,876 |

21,956

gid£. Amt fir geistiges Eigentum. — Bareao UM te la prop nets istellectaelle.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Knregisti'ements.
10 novembre 1894, 8 o. a.

N° 7173.

Prima societd anonima ungherese di Fiume per la pillalura
del rim el fabbrica d'amido,

Ponsal (Fiume, Ungaiir).

r•nitriTpi» nmirntv!h 1« 1 1

Prodotto iPaniido a luciilo in'tavolette.

10 novembre 1894, 8 h. a.

No 7174.

Louis Dufour, negociant,
Geneve (Suisse).

IilQUEUR.
SUISSE

fDELWEISS
" rt -

r^<,ifi'

Viiqueuri«.

10 novembre 1894. 8 h. a.

No 7175.

A. Brun, Ph"\ t'abricant,
Geneve (Suisse).

PETROLIA

Idqiiide«, pomuiade* et eosmeliqiie». dentines aux loins
de la ehevelure.

12 novembre 1894, 11 h. a.

No 7170.

Favre freres, t'abricants,
Cormoret (Suisse).

Monveiuents, boites, envetten et einballag« d« montreH.



jViclilanillicher Teil. — Pariic noil oflicielle.
Ausfüllung der Frachtbriefe.

Gernn«« § 5!) de« schweizeri«ehen Transportregleineiits, hezw. der internatioimleii
Gütertarife, i«t es gestattet, auf der Hiirkseite (lev Frachtbrief« und zwar auf dent
tuibedruckten I'aurac unten link-; die nachstehenden Notizen flu- den Empfänger
anzubringen: „von Sendung de« N. N.", „im Auftrag des N N.", „zur Verfugung des
N. N.", „zur Weiterbeförderung an X. X.", „versilbert bei X. X.", insofern sie mit
dem Zusatz „ohne Verbindlichkeit fhr die Eisenbahn" versehen sind. Ebenso ist es

zulässig, die Unterschrift des Versenders durch eine gedruckte oder gestempelte Zeichnung
zu ersetzen.

Nachdem von Seite des llandelsstandes der Wunsch geäussert wurden ist, dem
Frachtbriefformulare noch andere, sich regelmässig oder heinahe regelmässig
wiederholende Angaben beidrucken zu dürfen, halten die Verwaltungen des Schweizerischen
Eisenbahnverbandes beschlossen:

Es werde den Versendern von (intern mit schweizerischen und internationalen
Frachtbriefen gestattet, einzelne Teile der Frachtbriefe statt handschriftlich mittelst
Eindruck durch die bruckerpresse oder durch einen Farbstempel auszufüllen, so
namentlich: die liezeichnung der (Juter nach Zeichen und Nummern; die Art der
Verpackung; den Inhalt der Sendung: den Wohnort des Absenders; die Adresse des
Empfängers; die Versandhahn, Empfangsbahn und Empfangsstation.

Ferner im Erachtbrief vorgesehene Vermerke betreffend: Ablieferung des Gutes auf
der Station oder im Geschäftslokal des Empfängers (livrable en gare nu ä domicile;
fermo in stazione o da eonsegnarsi a domicilio); Frankatur der Sendung ifranco oder
franco di porlo); anzuwendende Tarife (Aitsualnnetarif oder niedrigster Tarif, tarif
exceptionnel ou tarif le plus reduit. tariffa eccezionale o taritl'a piüridotta); heigegebene
Begleitpapiere fur die Zollbehandlung (Zolldeklarationen, declarations de douanc,
dichiarazioni doganali; Geleitschein, acquit it caution No., Holla a cauzione No.;
Ursprungszeugnis, eertiticat d'origine. c.ertificato d'origine: Frankaturnote, bulletin
d'affranchissement, nota d'affrancazioue).

Sodann die Vermerke: Selbstverladen (in der Kolonne „Inhalt"); General-Kevers
oder Bevel's erteilt (in der Kolonne „Erklärung"); Telephon (unter der Unterschrift des
Absenders).

Dieses Zugeständnis wird an folgende Bedingungen geknüpft:
1) Fur diese Angaben ist eine von den (ihrigen Schrifttypen des Frachtbriefes

abweichende Schrift zu wählen.

2) In den internationalen Frachtbriefen können diese Eindrücke mit Ausnahme des
Wohnortes und des Namens des Versenders entsprechend deu Vorschriften des
internationalen Uebereinkmnmens (§ 2 der Ausfuhrungsbcstimmuugen) nur in deutscher oder
französischer Sprache erfolgen. Dagegen ist es zulässig, daneben noch dieselben Angaben
in einer andern Sprache zu machen.

3) Sind die eingedruckten Angaben ganz oder zum Teil durchstrichen, so hat der
Versender die Durchstreichung uuter.schriftlich anzuerkennen.

4) Beklameartige Zusätze, z. B. über Art und Ausdehnung des Geschäftes des
Frachtbriefausateliers, wozu indessen die einfache Bezeichnung des Geschäftszweiges wie
ijWeinhaudlung", „Kommission it Spedition". „Spinnerei & Weherei" etc., wenn sie unter
der Unterschrift des Ahseuders angebracht werden, nicht Zu rechnen ist. sind unzulässig.
Derartige Frachtbriefe sind von den Giiterexpeditioneu ohne weiteres zurückzuweisen.

TraiiMporl wcaeii.
Miinzkiirsc. Das Wertverhaltnis der deutschen Markwährung zur Franken-

Währung auf den deutsch-schweizerischen Eisenbahngrenzstationen ist vom 10. Not ember
1894 an bis auf weiteres festgesetzt worden zu: 1 Mk. => 1,2345 Fr.. 1 Fr. 0.81 Mk.

VerNohledeneNi
I.itteratur. Der I'oststücktarif fur das Ausland wird auf 15. November naehst-

kommend neu herausgegeben.

I>iver>».
Literature. Le tarif des colis postaux pour l'etranger paraitra en iioun eile edition

pour le 15 courant.

Exposition nationale suisse.
Dans sa seance du 9 novenihre, le comite central, apres avoir entendu 1« rapport

präsente par M. Boissonnas au 110111 de la commission des constructions, a adjuge a
M. Ulis. Schaefer, entrepreneur, ä Montbrillant. les travaux de fondation des bütiments
de la division des machines et de l'älectriritä.

ljuatorze concurrents avaient fait des öftres de soumission, M. Schaefer a präsente
les conditions les plus favorable«.

Le troisienie millier d'adhäsiou« eventuelles d'exposants vient d'etre atteint.
Dans sji seance du 9 novembre, le comite central a adoptä, avec quelques niodili-

eations, le-' projets de programme des comite« des groupes 40 (horticulture). 33 (genie
civil et travaux publics) et 29 (machines).

11 a entendu le rapport präsente par M. Henry Galopin, president de la commission
des tinances, ä 1'appui d un ltouveau pro.jet de budget. Ce projet a ätä adoptä par le
comitä central. II lait abstraction d'uue loterie, la question de son institution etant
dans les attributions de la commission nationale. II prävoit 3.(117.0(H) fr. de däpenses,
3,300,000 fr. de rerette« et un däiieit de 317,000 fr.

,Vnsslä.n<lis«;li« Bauken. — Unnquen etraugräres.
Banque nationale de Belgique.

31 octobre. 8 novembre. 31 oetobre. 8 ao\euihre.
Fr. Fr. Fr. Kr.

Encaisse mttalliqne 120,259,693 124,999,549 Circulat. de billets 441,885,520 129.238.190
Portefeuille 359,572,862 342,473,778 Comptes courant« 1)5,381.769 63.964.095

Deutsche Reichsbank.
31. Oktober. 10. November. 31. Oktober. 10. Not einher.

Mark. Mark. Mark. Mark.
Metallbestand 971,622,000 997,308,000 Notencirculalioa 1,078,856 000 1,062.659.000
Wech«elportefniilk 571,919,000 550,935,000 Kurzf. Schulden 484,786,000 506.058,000

Oesterreichisch-Ungarische Bank.
31. Oktober. 7. November. 31. Oktober. 7 November.

öaterr. fl. öaterr. ä. ttsterr ä. öaterr. ri.
Metallbestand 293,324,536 293,803,309 Notencirculation 517.742.360 513,263,541)
Wechsel:
auf da« Ausland 9,632,116 12.236,458 Kurzfäll. SchulJeu 13,357,336 16.443,0(11
auf das Inland 188,647.611 190,023,670

Privat-Auzeiiireu. — Aonoiices 11011 officicllcs.
*1« iuh Spaltenbreite 50 Ct«. per Zeile. .lUUVIQCU. iiuuvutoo I1VII UtllUOlHMi M cta. u lipie U i»rgeDr d.Jne eotonne.

Comnm des Eaux de Mari et Kaieiti
a Bfile.

Gemäss Art. '26 der Statuten werden die Aktionäre hiermit zu der am

Mittwoch, den lü. Dezember 1894, mittags 121 a Uhr,
in Heidin, Dorotheenstrasse 95111, stattfindenden

jV. ordentlichen Generalversammlung
ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1) Vorlage der .lahresrechnung und Bilanz, sowie des Gewinn- und

Verlust-Kontos.

2) Berieht des Rechnungsrevisors.
3) Antrag auf Genehmigung der Vorlagen und Entlastung des Ycr-

wallungsrales.
4) "Wehl eines Hechnungsrevisors for die n 'u liste Rechnungsperiode

gemäss Art. 23 der Statuten.

Die sub 1 und 2 genannten Schriftstücke liegen vom 8. Dezember an in
unserm Bureau zu

Basel, Nauenstrasse 9,
Berlin, Dorotlieenstrasse 95,

zur Einsicht der Aktionäre bereit, und haben diejenigen Aktionäre, welche an
der Versammlung teilnehmen wollen, die Nummern ihrer Aktien bis spätestens
16. Dezember in Basel oder Merlin anzumelden und sich in der Versammlung
durch Vorlegung der Aktien oder einen über dieselben ausgestellten Depotschein
nach Art. 26 der Statuten zu legitimieren.

Basel,
Berlin,

(6«o) Der Verwaltungsrat.
den 12. November 180 i.

STAR
«leiiensversicheningsgesellsciiaft inMiit^

gegründet 1843 ^
V«rslch«rungsbestand: 360 Millionen Frl. Gesammt-Vermögen: 90 Millionen Fr». ^

Vortheilhalte Prämien und Comhinationen. keine Gegenseitigkeit.
Liberale, einfache Police-Bedingungen. Kriegsrisiko gedeckt. Weite

fberieeitche Limiten gestattet, keine Policekesten.

— 90°/o des Gewinns wird au die Versicherten vertheilt. —
Hoher, steijeadei Qewiii. — 1.55#/o =- 2.70% jährl. CapitalerMlmiig.

Frospeote, Tarife und Police-Bedingungen gratis und franco,

Direction für die Schweiz;
Ed. Burckhardt, Huxel, 85 Austrasse.

Haupt- u. 8peoial'Agenten, sowie Vermittler werden allerorts
in oen allergfinstigsten Bedingungen gesucht,

(339)

BULLETIN FINANCIER SUISSE.
Meiste sie tirades. (em«)

ÜB"" nnnee, i>arait ri Lausanne, eha»xue samedi.
Anaiyses raisonnees des rapports de banques et socio tos anonymes. —

Gauscrics et ren«eigueineuts sur les f[ues!ions iinaneifres du jour et sur les
operations eu valeurs suisses et ctrangeres. Cours relevAs avec soin des cotes
ofiicieiles.

Totites le* listes de tirages des litres suisses sent pub ices par Je Bulletin
financier suisse, ainsi qu'un grand nombre de iistes de valeurs etrangtVes.
Des porteurs de valeurs ä lots y trouvent to.is les rens.igtiemenLs qui les
interessent.

AboHHPme.nts direde>n?nt che: les edtle.urs MM. Siber et de Iii Harpe,
banquiers, ä Lausanne, line Pepinet, 4, au 2,ne titai/e, ainsi que dans tous
les bureaux de post es de 'a Suisse. En an 6 fr., 6 rnois 3 fr. 50 Et ranger
8 fr. 50 et 4 fr. 50. Abonnements pour 1895 servis d&s maintenant.

Greschäftsbureau J. Caiitieni (662,s)

StLiiijtxldiii — UCngadin.
(iiitliehcs und rechtliches Inkasso. Informationen. Vccticluii« in

e1

Konkursen und Liquidationen im Kanton Grauhiiiiden.

Fabfieation et specialites.
Pinces h couper et ä plomber, plombs, machines ä perforer, presses ä

dates pour billets, num6roteurs, timbres ä sceaux, ä dates et ä raisons de
commerce, fers ä fcrtilar, clefs de vagons, enseigne-s en tous genre, plaques
pour hydraiites, pour noms de rues et de maisons, plaques pour indiquer
ies distances, fondues ou einaillöes, ou frappöes avec lettres massives, en relief.
Jetons pour brasseries et societes de eonsommation. Marques de fabric{ue.
Diplome ä Zuricii 1883; Medaille ä Pails 1889.

(S9)

M. Isler, atelier de mecauique et Etablissement de gravore,
ä Winterthour.

geläufige

^rediett
Sdjreibett, Sefcrt u. SIcrftebcn b. engl,
uttb ironj. ©pradje (bei gieij) u. 2tn3-
bauer) ebne Sekret ftdjer ju erreiffen
burdj bie in 43 Stuft, ueruoßf. Cri«
ginal-nnterridjtebriefe nach bet Tce>

ttjobe Säujfaint'Saitgenfdjeibt.
Tvobcbriefe ä 1 DI.

Langen6clieidtt±! Verl.-Buchhdlg.,
Berlin SW 46, Hallesche Strasse 17.

BW H't'e der Prospekt durch Kamtns-
angabt nachweist, haben Viele, die nur diese
Briefe (nicht mUndluhen Unterricht) fr#»

nuteten, da* Examen ale Lehrer dee Englischen

und PranxCaischen gut bestanden.

Butter-Molkerei
(Natux'-Buttei*).

Liefere täglich frisch geschlagen je
1 Postkistehen netto 9 Pfund Butter
ä Fr. 9 franko per Nachn. — Honig,
La Akazin, Tafelsorte, in Blechbüchsen
netto 9 Pfund ä Fr. 6. — 4',i Pfund
Butter uud 4V» Pfund Honig netto
beide ä Fr. 8. — Grosse Eier 60 Stück
Fr. 6. (658)

Streng reelle und proiapteste
Bedienung.

B. Haller, Butter-Versand,
Sliiulsiaii 319 (Oesterreich).

Huchdruckerri JENT & C° in Btü. — imprim«' e JENT & O ä Birnr.


	

